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BESCHLUSSVORLAGE 

 
Geschäftszeichen 
1-43 

Datum 
17.11.2025 BV/2025/100 

 
Beratungsfolge Zuständigkeit Termine 
Ausschuss für Bildung, Kultur und Sport Vorberatung 26.11.2025 
Haupt- und Finanzausschuss Vorberatung 01.12.2025 
Rat der Stadt Wedel Entscheidung 11.12.2025 

 
Haushaltskonsolidierungspunkt 9 - Prüfauftrag alternativer Standorte 
für die Volkshochschule Wedel sowie zukünftiger programmatischer 
Ausrichtung 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

Der Rat der Stadt Wedel beschließt 
 

1. die Verwaltung zu beauftragen, verschiedene Standortoptionen für die zukünftige räumliche 
Unterbringung der Volkshochschule Wedel zu prüfen und zu bewerten, 

2. eine Analyse der strategischen und programmatischen Weiterentwicklung der VHS Wedel 
vorzunehmen (u. a. Angebotsstruktur, Zielgruppen, Kooperationen, Digitalisierung, 
Infrastruktur), 

3. dem Ausschuss bis zum 2. Quartal 2026 eine Prüfvorlage mit Standortvergleich, 
Kostenübersicht und Handlungsempfehlung vorzulegen. 

 
 
 
 
 
 
 
  



Fortsetzung der Vorlage Nr. BV/2025/100 

Ziele 
 

1. Strategischer Beitrag des Beschlusses 
(Bezug auf Produkt / Handlungsfeld / Oberziele) 
 
Bereitstellung eines bedarfsgerechten Weiterbildungsangebotes für alle Bevölkerungsteile. 
 
2. Maßnahmen und Kennzahlen für die Zielerreichung des Beschlusses 
 
 
Darstellung des Sachverhaltes 
 

Derzeit befindet sich die VHS am Standort ABC-Straße 3. Aufgrund der Haushaltssituation könnte 
die Aufgabe des heutigen Standortes als Handlungsoption in Betracht kommen. Aus diesem Anlass 
müssen alternative Standorte in Wedel systematisch geprüft werden. Dabei könnten folgende 
Optionen betrachtet werden: 

• Nutzung anderer städtischer Liegenschaften 
• Teilverkauf des bestehenden Standorts (Parkplatz) 
• Kooperationsmodelle mit Schulen oder Kultureinrichtungen 
• Teilstandorte für besondere Programmschwerpunkte 

Parallel dazu soll eine programmatische Analyse erfolgen, um herauszuarbeiten, 

• welche Themenfelder künftig stärker zu bedienen sind (z. B. Sprachförderung, 
Digitalisierung, Ehrenamt/Engagement, Gesundheitsprävention o.ä.), 

• welche Anforderungen Kursleitende und Teilnehmende an Räume, Ausstattung und 
Lernumgebung stellen, 

• welche Synergien mit anderen städtischen Angeboten oder regionalen Partnern möglich 
sind, 

• wie die VHS im Sinne der Wedeler Kulturlandschaft und Bildungsstrategie positioniert 
werden kann. 

Die Prüfung möglicher Standorte beinhaltet die Bewertung von Barrierefreiheit, inklusiven 
Lernmöglichkeiten sowie nachhaltigen und energieeffizienten Gebäudestrukturen. 

In der programmatischen Betrachtung wird außerdem die Teilhabe aller Bevölkerungsgruppen 
berücksichtigt. 

 
Begründung der Verwaltungsempfehlung 
 

Die Bündelung dieser Aspekte in einem Prüfvorschlag schafft eine belastbare 
Entscheidungsgrundlage für die politische Beratung über die zukünftige Ausrichtung der 
Volkshochschule Wedel. 

 
 
Darstellung von Alternativen und deren Konsequenzen mit finanziellen Auswirkungen 
 

Durch die Erarbeitung des Prüfvorschlags entstehen voraussichtlich keine wesentlichen zusätzlichen 
Kosten. Etwaige externe Gutachten oder Raumbewertungen könnten abhängig vom Umfang Kosten 
verursachen und wären ggf. nachzubeauftragen. 
Finanzielle Auswirkungen für mögliche spätere Standortmaßnahmen werden erst in der folgenden 
Prüfvorlage darzustellen sein. 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

Der Beschluss hat finanzielle Auswirkungen:  ja  nein 



Fortsetzung der Vorlage Nr. BV/2025/100 

 

Mittel sind im Haushalt bereits veranschlagt  ja  teilweise   nein 
 

Es liegt eine Ausweitung oder Neuaufnahme von freiwilligen Leistungen vor:  ja  nein 
 

Die Maßnahme / Aufgabe ist  vollständig gegenfinanziert  (durch Dritte) 
  teilweise gegenfinanziert (durch Dritte) 
  nicht gegenfinanziert, städt. Mittel erforderlich 
 

Aufgrund des Ratsbeschlusses vom 21.02.2019 zum Handlungsfeld 8 (Finanzielle Handlungsfähigkeit) 
sind folgende Kompensationen für die Leistungserweiterung vorgesehen: 

 
(entfällt, da keine Leistungserweiterung) 
 
 
 

Ergebnisplan 
2025 alt 2025 neu 2026 2027 2028 2029 ff. Erträge / Aufwendungen 

 in EURO 
*Anzugeben bei Erträge, ob Zuschüsse / Zuweisungen, Transfererträge, Kostenerstattungen/Leistungsentgelte oder sonstige Erträge 
Anzugeben bei Aufwendungen, ob Personalkosten, Sozialtransferaufwand, Sachaufwand, Zuschüsse, Zuweisungen oder sonstige Aufwendungen 

Erträge*                                     
Aufwendungen*                                     
Saldo (E-A)                                     
       

2025 alt 2025 neu  2026 2027 2028 2029 ff. Investition 
in EURO 

Investive Einzahlungen                                     
Investive Auszahlungen                                     
Saldo (E-A)                                     

 
 

 
Anlage/n 
 

Keine 
 


	Vorlage

